
gestaltet sich für alle sozialistischen Länder außerordentlich erfolgreich. Be­
deutende Fortschritte auf allen Gebieten erzielt auch unser Vaterland - die 
Volksrepublik Polen. (Starker Beifall.) Wir beschleunigten das Tempo der ge­
sellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung, sicherten auf dieser Grund­
lage die weitere Verbesserung der Lebensbedingungen der Bevölkerung und 
konnten somit die Errungenschaften unserer dreißigjährigen Entwicklung wei­
ter ausbauen.

Unser Nationaleinkommen wuchs um mehr als 60 Prozent, unser Industrie­
potential wurde ausgebaut und modernisiert. Damit konnte der Platz Polens 
unter den ersten 10 Ländern der Welt gefestigt werden. (Starker Beifall.)

Auf unserem VII. Parteitag legten wir die Marschrichtung für den Aufbau 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft in Polen fest. Unbeirrbar gehen 
wir den Weg der dynamischen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Ent­
wicklung, der Vertiefung der patriotischen Einheit des Volkes, der Festigung 
des Staates und der sozialistischen Demokratie.

Alle bisherigen Erfolge unseres Volkes wie auch die weiteren Fortschritte 
sind unlösbar verknüpft mit der ständigen Festigung der brüderlichen Zu­
sammenarbeit mit der Sowjetunion, der Hauptkraft der Gemeinschaft, mit der 
freundschaftlichen Zusammenarbeit mit der Deutschen Demokratischen Repu­
blik, der Tschechoslowakischen Sozialistischen Republik, mit allen sozialisti­
schen Ländern. (Starker Beifall.) Neben der Vertiefung unserer ideologischen 
Einheit und des politischen Zusammenwirkens im Warschauer Verteidigungs­
bündnis messen wir auch der ökonomischen Integration im Rahmen des RGW 
großen Wert bei. Die Beschlüsse der bevorstehenden Tagung des RGW wer­
den gewiß zur Vertiefung dieser Integration beitragen.

Die Garantie der erfolgreichen Entwicklung jedes einzelnen Landes der 
Gemeinschaft liegt in der Einheit begründet, der Hauptvoraussetzung für die 
Verwirklichung ihrer edlen humanistischen und friedlichen Ziele.

Teure Genossinnen und Genossen! Mit tiefer Genugtuung möchte ich fest­
stellen, daß das letzte Jahrfünft von einer besonders bedeutsamen, allseiti­
gen Entwicklung der freundschaftlichen Zusammenarbeit zwischen unseren 
Ländern gekennzeichnet war. Hervorragender Ausdruck dessen waren die 
gegenseitigen Besuche von Partei- und Regierungsdelegationen. Bedeutungs­
voll waren unsere häufigen, freundschaftlichen Begegnungen mit den Genos­
sen Erich Honecker, Horst Sindermann und anderen führenden Genossen 
der SED. Auf allen Gebieten des Lebens konnten wir die Entwicklung unserer 
Beziehungen noch dynamischer gestalten. (Starker Beifall.)

Erfolgreich verwirklichen wir die gemeinsame Konzeption für die Haupt­
richtungen der Entwicklung der Wirtschaftsbeziehungen zwischen unseren
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